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Informationen zum Datenschutz für Ausbilderinnen  
und Ausbilder in der Wahlstation des Referendariats 

 
Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist die 
Rechtsanwaltskammer Frankfurt a.M., Körperschaft des öffentlichen Rechts, vertreten 
durch den Präsidenten, Bockenheimer Anlage 36, 60322 Frankfurt a.M., Tel. 069 – 17 00 
98 01, E-Mail: info@rak-ffm.de.  
Der Datenschutzbeauftragte ist unter den o.g. Daten der Rechtsanwaltskammer 
Frankfurt und unter datenschutzbeauftragter@rak-ffm.de erreichbar.  
 
Die im Formular mitgeteilten Daten (Erklärung der Bereitschaft, Rechtsreferendarinnen 
und Rechtsreferendare in den in § 29 Abs.3 Ziff. 1 – 5 und 7  JAG Hessen genannten 
Wahlstationen auszubilden, Vor- und Nachname, Kanzleianschrift, Unterschrift und 
Datum) werden nach Art.6 Abs.1 e) DS-GVO i. V. m. § 59 BRAO, § 29 Abs.3 JAG Hessen, 
§ 23 JAO, § 3 Abs.1 HDSIG zum Zweck der Ausbildung von Rechtsreferendarinnen und 
Rechtsreferendaren durch Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte mit entsprechenden 
Tätigkeitsschwerpunkten und aufgrund einer Einwilligung (Art.6 Abs.1 a) DS-GVO) 
verarbeitet.  
 
Die Daten werden an den Präsidenten des Oberlandesgerichts Frankfurt am Main 
übermittelt.  
 
Die Bereitstellung der Daten ist freiwillig; die Nichtbereitstellung hat zur Folge, dass 
keine Aufnahme in die Liste der zur Ausbildung in der Wahlstation des Referendariats 
bereiten Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte erfolgt und die Rechtsanwaltskammer 
dem Präsidenten des Oberlandesgerichts die Ausbildungsbereitschaft nicht mitteilt.       
 
Die entsprechenden Daten werden für die Dauer von 5 Jahren gespeichert.  
 
Sie können jederzeit mitteilen, zur Ausbildung von Rechtsreferendarinnen und 
Rechtsreferendaren nicht mehr bereit zu sein oder zur Ausbildung in anderen bzw. 
weiteren der in § 29 Abs.3 JAG genannten Wahlstationen bereit zu sein; dies würden wir 
an den Präsidenten des Oberlandesgerichts weiterleiten. Die Einwilligung zur 
Verarbeitung Ihrer Daten können Sie jederzeit für die Zukunft widerrufen. 
 
Sie haben nach Maßgabe der datenschutzrechtlichen Bestimmungen das jederzeitige 
Recht auf (a) Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, (b) Berichtigung 
unrichtiger Daten, (c) Löschung Ihrer Daten, (d) Einschränkung der Verarbeitung, (e) 
Datenübertragbarkeit und (f) Widerspruch gegen die Verarbeitung.  
Sie haben das Recht der Beschwerde gegen die Datenverarbeitung beim Hessischen 
Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit, Postfach 3163, 65021 
Wiesbaden, Telefon: +49 611 1408 – 0, Telefax: +49 611 1408 – 611. 


